
Bericht von den NÖ Mannschaftsmeisterschaften der 
Senioren 50+ vom 5.10. bis 08.10.2023 in Haugschlag 

Nach erfolgreicher Qualifikation (überlegener Sieg Anfang des Jahres 2023) begann 
am 04.10. mit der Anreise des Teams nach Haugschlag unsere erste Teilnahme an 
den NÖ MMS der Senioren 50+. 

Das Team setzte sich wie folgt zusammen: 

Werner RATHFUSS  Captain 
Andreas SCHLINTL   Captain Stellvertreter 
Josef HANSCHITZ   
Michael HEINZ 
Alfred HOLZER 
Andreas KNÖBL 
Harald VERNEDE 
Hans Peter VUKOVICH 
 
Die NÖMMS waren am Kurs Haugschlag ausgeschrieben, daher nutzten wir die 
Proberunde am 4.10. um unsere Kurskenntnisse aufzufrischen. 
 
Bei prächtigem Spätsommerwetter (Sonnenschein, wolkenloser Himmel und Wind-
stille) präsentierte sich der Kurs in hervorragendem Zustand. Von Anfang an stellten 
uns die ungewohnt schnellen Grüns, sowie die Topographie dieser, vor einige 
Schwierigkeiten.   
 
Nach Beendigung der Proberunde bezogen wir unser Quartier in der Ortschaft Eggern 
(Kutscherklause) und wurden von der Familie Wurz und Breuer herzlichst begrüßt. 
 
Während unseres Aufenthaltes wurden wir seitens der Gastgeber kulinarisch 
verwöhnt, auch in allen anderen Bereichen (Zeitpunkt des Frühstücks etc.) ging man 
auf unsere Wünsche ein. 
 
Die Auslosung ergab, dass wir im ersten Spiel am Freitag auf den GC Poysdorf trafen. 
Wie in der nachstehenden Ergebnisstabelle (nach dem 1. Spieltag) zu ersehen ist war 
unsere Strategie, die beiden 4SOME mit unseren Handicap-stärksten Spielern zu 
besetzen. Diese Überlegung hatte auch unser Gegner, trotzdem war im Nachhinein 
gesehen unsere Entscheidung richtig, da der GC Poysdorf bei ihren Singles, speziell 
im Flight 4 und 5, schwächer besetzt waren und wir diese beiden Spiele recht klar 
gewinnen konnten. Hart umkämpft waren jedoch die beiden 4Some, welche erst am 
letzten Loch entschieden wurden. Letztendlich errangen wir den ersten Sieg (3:2) und 
die Freude darüber war riesengroß. 
 
 
 
 
 
 



 
Die Ergebnisse des 1. Spieltages 
 

 
 
 
Die Auslosung ergab, dass wir am Samstag gegen den von der Papierform her 
stärksten Gegner in unserer Gruppe spielen mussten. 
 
Da der Spielbeginn schon um 08:00 morgens angesetzt war, blieb am Freitag nicht 
viel Zeit zu feiern sondern es hieß früh schlafen zu gehen um sich zu Regenieren. 
 
Auch am Samstag erwartete uns herrliches Golfwetter. 
 
Das Frühstück war für 6:15 Uhr angesetzt und ab 07:00 Uhr hieß es aufwärmen auf 
der Driving Range und Putting Green. 
 
Beide Teams verfolgten wie am Vortag die gleiche Taktik und es entwickelte sich von 
Beginn an eine spannende und abwechslungsreiche Partie. Wie auch am Vortag 
hatten alle Akteure mit den Bedingungen auf den Grüns (extrem schnell) ihre „liebe 
Not“. 
 
Da wir alle unsere Spiele während dieser Meisterschaft von der Spielbahn 10 beginnen 
mussten, sprach der Zwischenstand nach den „ersten Neun“ klar für den GC 
Amstetten. Sie führten in den ersten 3 Begegnung recht klar. Dies sollte sich jedoch 
auf den „zweiten Neun“ ändern. Nachdem unser erster 4Some nach 15 gespielten 
Löchern 3 down war, gelang noch ein zu diesem Zeitpunkt nicht mehr erwartetes All 
Square.  
 
Die Spiele 2 und 3 gingen an den GC Amstetten.  
 
Wir konnten jedoch aufgrund einer enormen Leistungssteigerung seitens J.Hanschitz 
und A.Holzer die beiden letzten Singles noch recht deutlich gewinnen und somit gegen 
den Favoriten dieser Gruppe ein 2,5 zu 2,5 erringen.  
 
Somit ergab sich für den letzten Tag folgende Ausgangslage. Wir waren mit dem GC 
Amstetten punktgleich, beide 1,5 Punkte, beide gewannen ihr erstes Spiel 3:2. 
 



Die Ergebnisse des 2. Spieltages 
 
 

 
 
 
Natürlich wurde dieses Ergebnis vor Ort ein bisschen gefeiert, trotzdem ging es am 
Samstagnachmittag noch auf die Driving-Range und Putting-Green um eine Trainings-
einheit zu absolvieren. 
 
Da am Sonntag unsere Startzeit erst für 12:30 Uhr festgesetzt war, wurde das Ergebnis 
gegen den GC Amstetten im Zuge eines ausgezeichneten Abendessens gefeiert, bei 
dem natürlich das eine oder andere gute Glas Rotwein, bzw. einige „saure Radler“ 
konsumiert wurden. 
 
Die Ausgangslage vor dem letzten Spieltag:  GC Amstetten gegen den GC Poysdorf 
und wir gegen den GC Leopoldsdorf. 
 
Die Stimmung im Team vor diesem entscheidenden Spiel war ausgezeichnet, jeder 
wusste um was es ging und jeder wollte gewinnen.  
 
Wir änderten für dieses entscheidende Spiel unsere Taktik und setzten vermehrt auf 
die Singles. Und wiederum ging diese Taktik auf.  
 
Unsere Gegner setzten ihre stärksten Spieler beim 4SOME ein, mussten aber 
aufgrund einer Erkrankung ihr erstes Singlespiel w.o. geben. 
 
Trotz dieser Schwächung erwies sich der GC Leopoldsdorf als äußerst starker Gegner, 
den zweiten 4SOME und auch das letzte Single mussten wir teilen. 
 
Somit konnten wir auch die letzte Begegnung dieser Meisterschaft mit 3:2 gewinnen. 



 
Da aber zur gleichen Zeit der GC Amstetten gegen den GC Poysdorf mit 4:1 gewann, 
wurden sie, wie aus der Abschlusstabelle ersichtlich ist (Regel 2) mit einem 
Spielgewinn mehr (9,5 gegen 8,5 gewonnen Löcher) Sieger dieser Gruppe. 
 
 
Ergebnisse 3. Spieltag und Abschlusstabelle 
 
 

 
 
 
Im ersten Moment ist es natürlich ein bisschen ärgerlich, wenn man ungeschlagen und 
punktegleich mit dem Sieger ist, aber so sind die Regeln. 
 
 
 
Ich denke, dass wir als Team bei dieser Meisterschaft unsere Erwartungen bei weitem 
übertroffen haben. Wir sind auf unsere Leistung stolz. 
 



Besonders bedanken möchte ich mich bei Andreas SCHLINTL, der uns mit seiner 
Ruhe und Geduld während des gesamten Jahres 2023 sein Wissen und seine 
Erfahrung vermittelt hat und der damit ein wesentlicher Baustein dieses Erfolges ist. 
 
Erfreulich war bei dieser Meisterschaft auch, zu sehen wie sich in dieser kurzen Zeit 
ein Teamspirit entwickelt hat, indem das WIR und nicht das ICH dominiert hat. 
 
Alle Mitglieder dieser Mannschaft sind die „Geburtshelfer“ eines Teams, mit dem wir 
noch eine Menge Erfolg und Freude haben werden. 
 
Abschließen möchte ich die Gelegenheit nutzen, um Euch für diese Leistung und 
diesen gezeigten Einsatz zu gratulieren und freue mich schon auf das Jahr 2024. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Werner Rahtfuss, Captain 
 
 
PS: Jungs Ihr seids ein Wahnsinn  
 
 
 
 
 
 


